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Informationen der steg Hamburg mbH
 für das Sanierungsgebiet  St. Pauli-Nord S  3 (Karolinenviertel)

Nummer 41/Oktober 2005

Auslosung am 10. 1
1.

Neuer Sanierungsbeirat:
Bitte bis 4. 11. bewerben!
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BEIRAT

Machen S
Der Sanierungsbeirat Karolinenviertel w
mengesetzt. Die steg möchte Bewohneri
und Eigentümer aus dem Sanierungsgeb

aktiv mitzuarbeiten.

UNTER UNS:

Informationsbroschüre für das

Sanierungsgebiet Karolinenviertel.

© Herausgegeben von der

steg Hamburg mbH,

Schulterblatt 26-36,

20357 Hamburg,

IMPRESSUM
Telefon 43 13 93-0, Fax 439 27 58,

Internet http://www.steg-hh.de

Redaktion und Fotos:

Dr. Rüdiger Dohrendorf

Druck: Heinrich Siepmann Hamburg

Titelfoto: Der Beirat bespricht aktuelle Themen aus dem Sanierungsgebiet.

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Sanierungsgebiet Karolinenviertel, in dem Sie leben oder arbeiten,
kann inzwischen schon auf eine eigene Geschichte zurückblicken. Und
nun gibt es die Gelegenheit für Sie persönlich, das weitere Vorgehen in
diesem lebendigen Quartier mit zu gestalten. Denn der Sanierungsbeirat
wird turnusgemäß neu besetzt. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich zu
einer Mitarbeit entschließen könnten.
Bereits seit Mitte der 80er Jahre liefen erste Voruntersuchungen auf dem
Weg zum Sanierungsgebiet. Schon von Beginn an begleitete ein sehr
engagiertes Gremium mit dem etwas umständlichen Namen „Beirat für
soziale Fragen und Fragen der Mitwirkung bei Stadterneuerungs-
maßnahmen im Gebiet St. Pauli Karolinenviertel“ das gesamte Vorgehen.
Mit der Festlegung als Sanierungsgebiet 1988 kam der doch schlichtere
Name „Sanierungsbeirat Karolinenviertel“. Seit 1990 betreut die steg das
Quartier.
Seither konnte viel bewegt werden. Sei es die nachhaltige Instandsetzung
und Modernisierung der zahlreichen Altbauwohnungen, die Umgestal-
tung des Ölmühlenplatzes vom Schlagloch-Parkplatz zur Quartiers-
Grünfläche, die Rettung der Alten Rinderschlachthalle vor dem Abriss
und deren Sanierung und Umbau samt neuer Brücke über den U-Bahn-
Graben; oder die „Kommunikative Begleitung“ der Messeerweiterung, die
Belebung des Gewerbes in der Marktstraße, der Neubau des Musikhauses
Karostar. Diese zufällige Auflistung nur weniger Punkte zeigt schon, wie
vielfältig die Arbeit im Viertel strukturiert ist. Aber auch vermeintlich
„kleine“ Themen wie beispielsweise der Zustand der Bäume im Karo-
viertel oder die Möglichkeit, Fahrräder sicher abzustellen, wurden im
Beirat diskutiert – oft sehr kontrovers. Unter dem Strich ist jedoch Kon-
sens, dass das Sanierungsgebiet in den vergangenen Jahren eine positive
Entwicklung erlebt hat.
Um diese Arbeit erfolgreich fortsetzen zu können, ist nun Ihr persönli-
ches Engagement gefragt. Denn die Neubesetzung steht jetzt an – wobei
sich auch bisherige Mitglieder wieder bewerben können. Das Gremium
arbeitet ehrenamtlich und kann Empfehlungen aussprechen, die in die
praktische Arbeit einfließen sollen. Es setzt sich aus Bewohnerinnen und
Bewohnern, Gewerbetreibenden, Eigentümerinnen und Eigentümern,
Vertreterinnen und Vertretern sozialer Einrichtungen, Initiativen aus
dem Quartier, Kommunalpolitikern, der Verwaltung und schließlich der
steg zusammen. Alle weiteren Details können Sie dem nebenstehenden
Artikel entnehmen.
Bei Interesse schicken Sie uns die Postkarte aus diesem Heft bitte bis zum
4. November zu. Am 10. November werden die neuen Mitglieder dann in
einer öffentlichen Sitzung ausgelost. Wir freuen uns auf eine kreative
Zusammenarbeit!

Herzlichst Ihr

Rüdiger Dohrendorf

Was ist ein Sanierungsbeirat und was
wird dort besprochen?

Der Sanierungsbeirat ist ein ehren-
amtliches Gremium, das die Umset-
zung des Stadterneuerungsprozesses
kontinuierlich begleitet und berät.
Um Aktualität und Kontinuität zu ge-
währleisten, tagt der Sanierungsbei-
rat, abgesehen von der Sommerpause,
einmal im Monat, normalerweise am
letzten Donnerstag des Monats. Dabei
können dann alle Planungen und
Maßnahmen, die das Sanierungsge-
biet betreffen, thematisiert werden. So
werden z.B. im Einzelnen Neubauvor-
haben oder Gebäudemodernisierun-
gen vorgestellt, die Um- und Neuge-
staltung von Frei- und Grünflächen
diskutiert, Pro-
bleme bespro-
chen, die direkte
Auswirkung auf
das Zusammen-
leben im Gebiet
haben. Soziale,
kulturelle und
ökonomische
Themen finden
ebenso Eingang
in den Sanie-
rungsbeirat wie
beispielsweise
Verkehrsprobleme oder Nutzungskon-
flikte. Die Informationen zu den ein-
zelnen Planungen und Sachthemen
werden von der steg oder der Verwal-
tung entsprechend vorbereitet und
eingebracht.
Selbstverständlich können auch Sie
als Beiratsmitglied oder Besucherin
bzw. Besucher im Beirat Fragen zu un-
terschiedlichen Themen der Sanie-
rung an die Verwaltung oder die steg
richten oder Ihnen wichtige Anliegen
und Themen benennen, über die der
Beirat diskutieren und sich eine Mei-
nung bilden soll.
Im Beirat kommen somit viele Infor-
mationen von unterschiedlichen Sei-
ten zusammen. Und er ist ein Ort, an
dem über alle das Sanierungsgebiet

Die Beratungen der öffentlic
protokolliert.



3

BEIRAT

Sanierungsbeirat
Karolinenviertel

Ich habe Interesse, im Sanierungsbeirat Karolinenviertel mitzuarbeiten:

als Angehörige/r folgender Gruppe (bitte nur eine Kategorie ankreuzen)

! Bewohner/in
! Gewerbetreibende/r
! Eigentümer/in

! Vertreter/in einer im Gebiet aktiven Organisation, Institution, Initiative

Name der Einrichtung ______________________________
Name des Mitglieds ______________________________
Name der Stellvertretung ______________________________

Diese Postkarte muss bitte bis zum 4. November 2005 bei der steg eingetroffen sein

Sie mit - Mischen Sie mit!
wird turnusmäßig wieder neu zusam-
innen und Bewohner, Gewerbetreibende
biet motivieren, in diesem Gremium

EINLADUNG
Auslosung und Neubildung

des Sanierungsbeirates

Karolinenviertel

Donnerstag, 10. November, 19 Uhr,

Stadtteilbüro Neuer Kamp 30,

Alte Rinderschlachthalle.

Fortsetzung nächste Seite

betreffenden Themen informiert und
diskutiert werden kann. Die Meinun-
gen, Wünsche und Forderungen des
Beirates fließen über die Beiratsemp-
fehlungen auch in die Entscheidungs-
findung von Politik und Verwaltung
ein.

Was ist ein Verfügungsfonds?

Für kleinere Projekte und Ideen, die
dem Viertel zugute kommen, werden
dem Sanierungsgebiet von der Behör-
de für Stadtentwicklung und Umwelt
öffentliche Mittel in der Größenord-
nung von 15.000 bis 20.000 Euro pro
Jahr zur Verfügung gestellt. Die jewei-
ligen Anträge werden von den Interes-
senten bei der steg eingereicht und -
egal ob es sich um ein Straßenfest,

eine kleine An-
schaffung, nach-
barschaftliche Ak-
tionen handelt -
von den Bürger-
innen und Bürgern
und den Initiati-
ven im Beirat vor-
gestellt und bera-
ten. Somit kann
der Sanierungs-
beirat kleine-
re in sich ab-
geschlossene

Projekte aus dem Stadtteil kurz-
fristig und unbürokratisch di-
rekt unterstützen. Dabei sind be-
stimmte Regeln einzuhalten, die
die Orientierung der unterstütz-
ten Aktivitäten an den Sanie-
rungszielen und die ordnungs-
gemäße Verwendung der Gelder
betreffen. Aufgrund der Vielzahl
von Anträgen hat der Sanie-
rungsbeirat schon vor Jahren be-
schlossen, aus seinen Reihen
ein gesondertes Gremium  zu
bilden, das die Anträge vorab
sichtet, berät, bei Bedarf mit den
Antragstellern diskutiert und
dann dem Sanierungsbeirat eine
Empfehlung für die Entschei-
dung abgibt.

Wie setzt sich ein Sanierungsbeirat
zusammen?

Die Zusammensetzung des Sanie-
rungsbeirates soll gewährleisten,
dass sich die unterschiedlichen
Interessen aus dem Sanierungsge-
biet auch im Sanierungsbeirat wi-
derspiegeln und nicht eine be-

stimmte Interessenslage den Bei-
rat dominieren kann. Das Gremi-
um setzt sich aus 15 stimmberech-
tigten Mitgliedern zusammen:
• 3 Bewohnerinnen und Bewoh-

nern,
• 2 Gewerbetreibenden,
• 1 Grundeigentümer oder

Grundeigentümerin,
• 6 Vertreterinnen und Vertretern

von im Quartier aktiven Orga-
nisationen, Institutionen und

Initiativen,
• 3 Mitgliedern der drei in der Be-

zirksversammlung Hamburg-
Mitte vertretenen Parteien.

Jedes Mitglied hat einen persönli-
chen Stellvertreter oder eine Stell-
vertreterin. Diese Person ist dann
stimmberechtigt, wenn das Mit-
glied nicht anwesend ist. Insge-
samt gibt es somit 15 Mitglieder
und 15 Stellvertreterinnen bzw.
Stellvertreter.
Der Sanierungsbeirat trifft sich öf-
fentlich, so dass alle Interessier-
ten teilnehmen, Themen einbrin-
gen und sich an der Diskussion
beteiligen können.

Was hat der Sanierungsbeirat zu
sagen?

Der Sanierungsbeirat fasst keine
verbindlichen Beschlüsse, die
dann umgesetzt werden müssen.
Er kann aber durch seine Empfeh-
lungen auf die Politik und die Ver-
waltung einwirken und den Vor-
stellungen aus dem Quartier Ge-
hör verschaffen. In der Vergangen-
heit wurden Empfehlungen des
Beirates von den entsprechenden
politischen Ausschüssen häufig
aufgenommen und in politische

chen Sitzungen werden
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Name:

Adresse:

Telefon:

ggf. Fax:

Antwort

An die
steg Hamburg
Marianne Heimfarth
Schulterblatt 26-36

20357     Hamburg

Porto
zahlt
die

steg

EINLADUNG
Auslosung und Neubildung

des Sanierungsbeirates

Karolinenviertel

Donnerstag, 10. November, 19 Uhr,

Stadtteilbüro Neuer Kamp 30,

Alte Rinderschlachthalle.

ADRESSEN
steg

Stadterneuerungs- und
Stadtentwicklungsgesellschaft
Hamburg mbH,
Schulterblatt 26-36,
20357 Hamburg,
Telefon 43 13 93-0,
Fax 43 13 93 10.
Marianne Heimfarth,
Telefon 43 13 93 68,
Ulf Spiecker (Vertretung),
Telefon 43 13 93 17.

Behörde für Stadtentwicklung und
Umwelt BSU

Amt für Wohnen, Stadterneue-
rung und Bodenordnung,
Wexstraße 7, 20355 Hamburg
Gebietsbetreuung:
Frau Eschricht,
Telefon 42840-8442.

Bezirksamt Hamburg Mitte
Klosterwall 8,
20095 Hamburg
Sanierungsbeauftragter:
Herr Thomsen,
Telefon 42854-4624.

Türkqe ÖzetxTürkqe ÖzetxTürkqe ÖzetxTürkqe ÖzetxTürkqe Özetx
Sevgxlx okuyucuar,
Sxzxn de xqxnde yasadiwiniz tadxlat
alani olan Karolxnenvxertel’xn
kendxne has bxr mazxsx var. Äxmdx
xse sxzxn de semtxnxzxn yenxden
düzenlenmesx konusunda

katkinizin olmasina bxr firsat
var. Qünkü tadxlat komxsyonu
muayyen zamanlarda yenxden
seqxlmektedxr. Sxzler de bu
komxsyonda yer alirsaniz qok
sevxnecewxz. Bu xäx devam
ettxrebxlmek xqxn de sxzlerxn
katkisina xhtxyacimiz var. Bu
komxsyon fahrx qaliämaktadir
ve pratxwe geqxrxlebxlecek
tavsxyelerde bulunabxlxr.
Komxsyon, semtte bulunan
mahalle sakxnlerx, esnaf, gayr-x
menkul sahxplerx, sosyal
kurumlarin temsxlcxlerx, yerel
sxyasetqxler, xdarecxler ve
steg’ten oluämaktadir.
Bxlhassa sxzxn de bu
komxsyonda yer almaniz
bxzlerx son deece memnun
edecektxr. Xlgxnxz olduwu
takdxre ektekx kart postali 4
Kasim’a kadar gönderxverxn
lütfen. Qok teäekkürler!

Willensbekundungen und Be-
schlüsse umgesetzt. Stimmberech-
tigt sind die Mitglieder bzw. bei
deren Abwesenheit
die persönlichen
Stellvertreterinnen
bzw. Stellvertreter.
Bei den Anträgen an
den Verfügungsfonds
ist, die Einhaltung
der Grundregeln
(s.o.) vorausgesetzt,
das Votum des Beira-
tes maßgeblich.

Wie kann ich Mitglied
des Sanierungsbeirates
werden und wie wird
der Beirat gebildet?

Wenn Sie im Sanie-
rungsgebiet Karoli-
nenviertel wohnen, dort ein Ge-
werbe betreiben oder Grundeigen-
tum besitzen, füllen Sie einfach
die heraustrennbare Bewerbungs-

postkarte aus und schicken diese
per Post oder Fax bis zum 4. No-
vember an die steg. Am Donners-
tag, den 10. November, werden bei
einer öffentlichen Veranstaltung
im Stadtteilbüro in der Rinder-
schlachthalle (Neuer Kamp 30)
unter allen Bewerbungen die Mit-
glieder und deren Stellvertreter
bzw. Stellvertreterinnen ausgelost.
Eine Bestätigung der ausgelosten
Personen erfolgt daraufhin durch
den Stadtplanungsausschuss.
Organisationen, Institutionen

oder Initiativen, die in
den Sanierungsgebie-
ten aktiv sind und Mit-
glied des Sanierungs-
beirates werden möch-
ten, füllen bitte
ebenfalls die Postkarte
aus und benennen
hierbei ein Mitglied
und eine Stellvertrete-
rin oder einen Stellver-
treter. Unter allen ein-
gegangenen Bewerbun-
gen von Organisatio-
nen, Institutionen oder
Initiativen wählt der
Stadtplanungsaus-
schuss der Bezirksver-

sammlung Hamburg-Mitte die Mit-
glieder aus.
Die Amtszeit der Mitglieder be-
trägt vier Jahre.

Die Sitzungen dauern von 19 bis
etwa 21 Uhr.


